
HERMES-Österreich wollte Mitglieder und 
Freunde in den vergangenen Wochen nicht 
unversorgt lassen, nahm weiterhin Nachrang-
darlehen entgegen bzw. zahlte solche zurück, 
bearbeitete Anfragen um Stundung von Kre-
ditraten, nahm die Nöte mancher gemein-
nütziger Einrichtungen, die nicht auf Gewinn 
gerichtet sind, Tagesbetreuungseinrichtun-
gen, welche keine Zahlungen mehr erhielten, 
von Beherbergungs- und anderen Betrieben, 
Schulen und Kindergärten wahr, die um Hilfe 
baten, weil der staatliche Zuschuss bei weitem 
nicht ausreicht, ihre Einkommensausfälle zu 
decken oder sie keine Hilfen bekommen. Wal-
dorfkindergärten und Waldorfschulen in der 
Slowakei, die Sola Kurescek in Slowenien und 
die Freunde der Erziehungskunst wandten 
sich mit Aufrufen an uns.

Im Untergrund des Geschehens, dieser Nöte, 
wuchsen offensichtlich Initiativen, die nun 
ihre sinnstiftende Wirkung entfalten wollen. 

Initiativen mit Projekten, für die Finanzierung 
einer Saatgutreinigungsmaschine, für den 
Ankauf des Areals, auf dem der Kindergarten 
in Linz Jahrzehnte sein konnte, oder für die 
Errichtung einer ganzheitlichen Arztpraxis 
in Freistadt wurden erfreulicherweise an uns 
herangetragen. Ihnen kann mit Bürgschaften 
für Besicherung geholfen werden. Wir werden 
noch genauer über diese und manche andere, 
die sich bereits gemeldet haben, berichten. 

Wie geht es den Menschen und Einrichtungen  
in unseren Lebensfeldern?

Notfallfonds 2020
Die Anthroposophische Gesellschaft in Österreich und HERMES-Österreich wollen gemein-
sam helfen, wo es eine wirkliche finanzielle Not zu lindern gilt. 

Wir bitten die Menschen, denen es möglich ist, den Notfallfonds mit Zuwendungen zu spei-
sen! auf das Konto von HERMES-Österreich, IBAN AT86 1953 0001 0063 0000 mit dem 
Vermerk „Notfallfonds“. Wir werden vorerst nur mit Geldern helfen können, die vielleicht erst 
in einer ferneren Zukunft wieder in den Fonds zurückfließen werden.

Einzelpersonen, Initiativen und Unternehmen aus den Lebensfeldern der Anthroposophie 
können per Mail, Telefon oder schriftlich um eine Unterstützung zur Überbrückung einer 
finanziellen Notlage anfragen. Die Vergabe von Geldern erfolgt im Ermessen und in der Ver-
antwortlichkeit von HERMES-Österreich.

Wir danken Ihnen im Voraus im Namen dieser Kinder, Lehrer*innen und Menschen, die ge-
meinnützig tätig sind. 

Tel . +43 662 664737  / hermes@hermes-oesterreich.at /  www.hermes-oesterreich.at


